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Ueber den Zustand der Winter Aussaat
und ihren Anfgang im europäischen

Rußland
Der Aufgabe einer vorsorgenden staatlichen Wirtschafts

politik möglichst frühzeitig über das wahrscheinliche Ernte
Ergebniß unterrichtet zu sein da nur so Maßregeln ge
troffen werden können nicht allein eventuell die Ernährung
der Bevölkerung in den Mißerten Rayons zu sichern
sondern auch rechtzeitig das für die Aussaat fehlende Ge
treidequantum bereit zu halten damit die Folgen einer
einmaligen Mißernte sich nicht noch in die folgenden
Jahre hinein erstrecken ist das Finanz Ministerium in
voller Erkenntniß des Ernstes der Sachlage und mit
Aufbietung aller Kräfte nachgekommen so daß zum Glück
Nur aus dem Orenburger Gouvernement in Verhältniß zu
den früheren Jahren eire bedeutende Einschränkung der
mit Winter Aussaat bestellten Ackerfläche zu melden ist
Das frühe Eintreten der winterlichen Kälte in diesem
Gouvernement hat gegenwärtig hier eine Verbesserung des
Uebelstandes unmöglich gemacht In den übrigen von
der Mißernte dieses Jahres betroffenen Gouvernements
ist das Manko in der Bestellung mit Winter Aussaat
unbedeutend sich nur auf Theile einzelner Dörfer oder
Gemeinden beschränkend so daß ein schlimmer Einfluß auf
den Gesammtertrag der Ernte des nächsten Jahres heraus
nicht gefolgert werden kann Man kann vielleicht sogar
eine kleine Steigerung der mit Winleraussaat bestellten
Ackerflächen feststellen da die glänzende Ernte im nörd
lichen Kaukasus besonders im Kuban Gebiet dort zu einer
weit stärkern Bestellung mit Getreide geführt hat als
früher so daß sogar im Kaukasus ein Mangel an Acker
geräth sich fühlbar gemacht hat Weniger vorgeschritten
ist man zur Zeit noch in der Feststellung der gegenwärtigen
wirklichen Nothlage in den von der Mißernte heimge
suchten Rayons so daß man bet der Gewährung der
Staatshilfe in Form von Abgaben Erlaß Gelddarlehen
für die Volksverpflegung u w im Ganzen nur auf
die Hilfsgesuche der örtlichen Institutionen angewiesen ist
und diese proportionell nach den vorhandenen beschränkten
Mitteln des Staates reduztrt was freilich zu mancherlei
Mißständen führen kann da wohl die eine lokale Institution
ihre Forderungen mehr der wirklich vorhandenen Nothlage
anpaßt als die andere Eine durchgreifende Abhilfe
ist hier nur durch eine richtige Organisation der land
wirthschaftlichen Statistik zu beschaffen wobei auf dem
ersten Plan stehen müssen eine genaue Erntestatlstik und
eine regelrechte Schätzung der Ernteaussichten ohne welche
eine zur Zeit kommende Hilfe in vielen Fällen unmöglich
ist In den früheren Jahren trug die Taxirung der Ernte
aussichten einen absolut unbestimmten und subjektiven
Charakter und erst im vergangenen und in diesem
Jahre sind vom Finanz Ministerium Versuche gemacht
worden nach dem Stand des Getreides in Halm
den voraussichtlichen Ernteertrag in Ziffern möglichst genau
festzulegen Versuche die für die Regulirung des Getreide
handels und die rechtzeitige Hilfeleistung zu Zeiten der
Mißernte von der größten Bedeutung sind Da nun
eine der Hauptursachen für das Schwanken der Ernte der
verschiedenen Jahre in den meteorologischen Verhältnissen
liegt unter denen sich das Wachsthum des Getreides
vollzieht so sind für eine vorläufige Abschätzung des
Ernteergebnisses rechtzeitige genauere meteorologische Auf

Hallische Gesammteiudrücke eines Natur
forschers

Unter diesem Titel wird der K Ztg von hier aus
geschrieben Wenn man Halle lange nicht gesehen hat
und jetzt wieder hinkommt bemerkt man daß die ehemals
ziemlich winklige Stadt sich erheblich zum Neuen und
Freundlichen verändert hat Ein bequemer Bahnhof gut
unterhaltene und mit modernen Gebäuden besetzte Prome
naden heranwachsende Stadttheile geben auch dem der
Nicht in der Lage ist frühere Zustände zum Vergleich
heranzuziehen Kunde davon daß der Geist der Entwick
lung hier herrscht Wer sich näher darüber unterrichten
will dem bietet die Festschrift zur Naturforscherversamm
lung Gelegenheit auf die Einzelheiten aufmerksam zu
werden Ihr Titel heißt Die Stadt Halle a d S
im Jahre 1831 sie ist im Auftrage der städtischen Be
hörden herausgegeben von dem Oberbürgermeister Staude
dem Geh Sanitätsrath Hüllmann und dem Professor
v Fritsch und sie liefert auf 400 Seiten eine Uebersicht
über die Geschichte die Naturverhältnisse das Gesund
heitswesen den Zustand der Schulen und gelehrten An
stalten den Verkehr und die wirthschaftliche Entwicklung
über Armenwesen Stifungen Kunst u f w, sie bildet
kurz gesagt eine recht vollständige Monographie der
Stadt Halle die als Urkunde zum gegenwärtigen Zustand
einer Mittelstadt auch ür die Zukunft von Werth sein
sein wird Ob sie schon von vielen Naturforschern und
Aerzten gelesen worden ist das ist eine andere Frage
ich hätte sie ganz gern studirt mnß aber ehrlich gestehen
daß ich während der Versammlung selbst keine Zeit
dazu fand Der Speisezettel eines gewissenhaften
Theilnehmers ist nämlich so besetzt daß man täg ch
um 8 Uhr Morgens ausgeht um 12 oder 1 Uhr Abends
wieder nach Hau e kommt und in der zwischenliegenden
Zeit völlig in Anspruch genommen ist Wissenschaftliche
Sitzungen bis zu acht Stunden hintereinander öffentliche
Vorträge Ausflüge und andere ästhetische Festgaben fol
gen einander in so geschlossener Reihe daß man schon

HMe fches TiUMM
Zeichnungen über die Witterung von höchstem Werth ja
die einzig mögliche Kontrolle über die subjektiven Berichte
der örtlichen Organe über Dürre Frost und andere schäd
liche atmosphärische Einflüsse Ein Haupthinderniß in
der Benutzung der meteorologischen Daten für diesen
Zweck bildete bisher deren späte Bearbeitung und obgleich
jetzt das physikalische Haupt Observatorium täglich tele
graphische Bulletins doch nur aus einer beschränkten Zahl
von Oertlichkeiten ausgiebt so reichen sie zudem auch zur
Entscheidung vieler Fragen nicht aus z B der über die
Vertheilung der Rayons welche den Erfolg der Feld
arbeiten und die Ernteresultate vielfach bedingen Um
nun eine rechtzeitigere und mehr den Bedürfnissen der
Praxis Rechnung tragende Bearbeitung der metereologischen
Beobachtungen zu erhalten die das physikalische Haupt
Observatorium von feinen zahlreichen Rayonstattonen em
pfängt hat sich auf Anregung des Finanz Ministers das
Departement der direkten Steuern mit diesem in Ver
bindung gesetzt und es ist auch eine besondere Kommission
gebildet die einen Plan für wöchentliche und monatliche
Publikationen des Observatorium ausgearbeitet hat Das
Ministerium der Volksausklärung hat denn auch über die
hierzu nöthigen Kredite eine Vorlage in den Reichsrath
gebracht Der Stand der aufgegangenen Saaten ist
überall befriedigend wo im August die Regenmenge nicht
unter 30 wm betrug mit Ausschluß nur unbedeutender
Rayons in den Gouvernements Jaroslaw Twer und
theilweise Moskau und Kostroma wo die Aussaat durch
den Winterwurm beschädigt wurde Im Vergleich zum
August vorigen Jahres sind im Ganzen die Bedingungen
für die Entwickelung der aufgegangenen Saaten weit
günstiger sowohl wegen der Steigerung der Regennieder
schläge im Allgemeinen als auch wegen der Verminderung
der Fläche mit ungenügenden Niederschlägen weniger
als 30 illmV
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Halle 5 Oktober

t Bürgerverein für städtische Jntereffen In der
am letzten Sonnabend stattgehabten Sitzung wurde an
läßlich einer nochmaligen Besprechung der Miethssteuer
der Unterschied der Steuerveranlagung zwischen Hausbe
sitzern und Beamten hervorgehoben und klargelegt wie
Letztere bei einem Einkommen von welchem Erstere 16
Prozent Steuern zahlte nur 5 Prozent zu entrichten
haben so daß sich beim Hausbesitzer ein Plus von nicht
weniger wie 11 Prozent ergiebt Auf eine Anfrage wie
es sich mit der Zahlung der Miethssteuer bet leerstehen
den Wohnungen verhalte wurde mitgetheilt daß dieselbe
bis zum Jahresschluß zu zahlen sei dann aber auf das
nächste Jahr verrechnet werde Zur Stellungnahme
zu den Stadtverordnetenwahlen wird im Laufe dieser Woche
voraussichtlich am Donnerstag nochmals eine Vorstands

sitzung abgehalten werden Bei der Besprechung der
Tagesordnung für die heutige Stadtverordnetensitzung
wurde bezüglich des Berichtes über den Antrag betr Kies
fchüttungen auf Straßenpflasterungen mitgetheilt daß sich
die Baukommission für ein bestimmtes Prinzip noch nicht
entschieden habe Die Vorlage bezüglich des Peißnitz Re
staurationslokales ist in der Finanzkommission wie ferner
mitgetheilt wurde mit 4 gegen 3 Stimmen angenommen
worden

hier und da einmal schwänzen muß wenn man z B I
die Zeit gewinnen will Ihnen einen Brief zu schreiben
Heute haben die meisten Abtheilungen ihre Thätigkeit ab
geschlossen einige tagen auch noch morgen und die mathe
mathische Abtheilung wird gar den Sonntag noch zu
Hülfe nehmen um die Ueberfülle ves ihr vorliegenden
Stoffes zu bewältigen Man ersteht daraus daß es an
zugetragenem Material und am Fleiß der Verarbeitung
nicht mangelt in vielen Abtheilungen ist eher zu viel als
zu wenig geboten Auch die Qualität war soweit ich
Kunde v n ihr habe gut die wissenschaftlichen Ergebnisse
der diesjährigen Zusammenkunft sind durchaus zufrieden
stellend

Der Besucher läßt sich denn auch sowohl die wissen
schaftliche Arbeit wie die Vergnügungen gern gefallen
etwas widerspenstig wird er nur wenn man ihm die Zeit
mit langen Geschäftssitzungen verdirbt für das nächste
Jahr wäre jedenfalls zu rathen daß die etwa noch er
forderlichen Nachträge zu den Statutenberathungen mög
lichst gekürzt werden Die zweite Geschäftssitzung welche
heute stattfand verlief sehr befriedigend die Vorschläge
des Vorstandes über Geschäftsordnung und Wahlen wur
den ohne jeden Widerspruch angenommen Dazu dürfte
wesentlich die ruhige Art beigetragen haben in welcher
Herr His die Verhandlungen leitete während Herr n Vir
chows geradezu herausforderndes Auftreten am Mittwoch
die entgegengesetzte Wirkung hatte

Die Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte
w r früher daZ freieste Institut der Welt der bezeichnende
Satz des Ölkuchen Statuts lautete Die Sitzungen
finden bei offener Thür statt und damit war gesagt daß
jeder Mensch berechtigt sein sollte an den wissenschaftlichen
Arbeiten theilzunehmen Die Bemcher theilten sich in
Mitglieder und Teilnehmer nur die erster hatten Sttmm
rechr und nach dem Text sollten nur wissenschaftliche
Schriftsteller die Mitgliedschaft erwerben können Die
Schwierigkeit welche darin liegt das ein wissenschaftlicher
Schriftsteller sich nicht ohne Willkür desintren läßt
denn der M nu der den ersten Maikäfer an das Buxte
huder Kreisblatt schickt ist am Ende auch ein natur

Dienstag 6 Oktober 18SI

Z Versammlung der Glauchaischen Kirchengemeinde
Im Glauchaischen Schützenhause fand am Sonnabend
Abend eine Versammlung von Mitgliedern der Glaucha
ischen Kirchengemeinde statt zwecks Stellungnahme zu
den am kommenden Sonntag stattfindenden kirchlichen
Wahlen Die Anwesenden empfahlen schließlich die aus
scheidenden Kirchenrathsmitglieder Herren Geh Sanitäts
rath Dr Hüllmann Maurermeister Kuhnt und Berg
werksdirektor Ziervogel und die gleichfalls ausscheidenden
Kircheu Gemeindevertreter Herren Fabrikant Franz Berg
haus Administator Bobardt Rentier Hänfchel Fabrikant
Lündner Kantor sw,sr Müller Zimmermeister Pfanl
Kunstgärtner Rofch ssn und Dr msä Schuchardt wieder
und an Stelle der übrigen Ausscheidenden die Herren
Zimmermeister Zabel Syndikus Arps Glasermeister Noah
Lehrer Dr Schmeil Lehrer Thiele Bäckermeister Elitzsch
und Drechslermeister Wilke zu wählen

Die hiesige apostolische Gemeinde beging gestern
Rachmittag 5 Uhr die Einweihung der von ihr auf dem
Grundstück Jakobstraße 4 neu errichteten Kapelle wozu
sich die Gemeindemitglieder zahlreich eingefuuden hatten

Das Neujahrsfest der Jsraeliten Beginn des 5652
Jahres nach Erschaffung der Welt fand gestern und vor
gestern statt

Beisetzung Unter höchst zahlreicher B Heiligung
von Rektoren und Lehrern hiesiger und auswärtiger
Schulen wurde heute Vormittag der in Magdeburg ver
storbene Provtnzial Schulrath Dr Todt auf dem Stadt
gottesacker wo dessen Frau bereits beerdigt ist zur
letzten Ruhe bestattet Nachdem der Stadtsingechor
die erhebende Todtenfeier mit einem Choral eingeleitet
hielt Herr Pastor Knuth die ergreifende Leichenrede das
Leben und Wirken des verdienstvollen Schulmannes
beleuchtend

Die laudeSpolizeiliche Genehmigung zur Er
bauung der Verbindungsbahn zwischen Staatsbahn
hof uud Sophienhafen ist seitens des Herrn Regierungs
präsidenten zu Merseburg unter Zurückweisung der er
hobenen Einsprüche soweit diese in polizeiliches Gebiet
sallen ertheilt worden Die privatrechtliche Seite oer gegen
das Unternehmen seitens des Hrn Justizrath Herold und
des Halleschen Vereins für Braunkohlenbergbau und Bri
kettfabrikation erhobenen Einwendungen wird durch die
Entscheidung des Hrn Regierungspräsidenten nicht be
rührt Der Einspruch des Halleschen Vereins für Braun
kohlenbergbau stützt sich auf 153 des Allgemeinen
Berggesetze welcher besagt daß soweit den Unternehmern
eines geplanten Bahnbaues das Zwangsenteignungsrecht
nicht beigelegt ist vor Feststellung der solchen Anlagen
zu gebenden Richtung sie sich mit den Bergwerksberech
tigten ins Einvernehmen zu setzen haben in welcher Weise
unter möglichst geringer Benachtheiligung des Bergwerks
eigenhtums die Anlage auszuführen ist Dies ist in dem
vorliegenden Falle nicht geschehen

Der Berein ehemaliger Artilleristen hielt am
Sonnabend Abend in Petzold s Gastwirthschaft eine außer
ordentliche Generalversammlung ab in welcher mehrere
Mitglieder neu aufgenommen ein Mitglied ausgeschlossen
zwei Delegirte zum Abgeordnetentage des Nordostthüringer

Bezirks gewählt die Jahrbücher sür 1892 vertheilt und
über Festlichkeiten Beschluß gefaßt wurde

Z Der Bereiu Germania wirklicher Krieger zu Halle
a S wählte in seiner am vorigen Sonnabend Abend im
Kühlen Brunnen Kriegerheim abgehaltenen Generalver

wissenschaftlicher Schriftsteller wurde auf die einfachste
Weise umgangen indem man es jedem Besucher überließ selbst
festzustellen ob er sich für einen Schriftsteller kalten
wollte oder nicht Unter dem Walten dieses Geistes ist
die Versammlung groß geworden und hat geistige Früchte
in Menge gezeitigt

Auf den hauptsächlich von Herrn Virchow ausgehenden
Anstoß hin verwandelte sie sich in Heidelberg vor zwei
Jahren in eine bleibende Gesellschaft mit centralisirter
Organisation Viele der Betheiligten standen dem ganzen
Plan von Anfang an ohne Sympathie gegenüber weil
sie es für richtig hielten das Gute einfach bestehen zu
lassen andern mißviel der etwas bureaukratische Geist der
vorgelegte Statuten die Annahme wurde indessen durch
gesetzt aber wie wir schon früher bemerkten es blieb ein
passiver Widerstand bestehen der sich in mangelhafter Be
theiligung äußerte Auch wurde über Mängel der Heidel
berger Satzungen geklagt die Einnahmen waren zu klein
um eine günstige Finanzlage der Gesellschaft in Aussicht
zu stellen und es ergaben sich allerlei Schwierigkeiten in
der Geschäftsführung Jetzt hat sich die Gesellschaft ein
neues Statut gegeben die Betträge sind etwas höher ge
stellt um des financielle Bestehen zu sichern und das
Statut ist jetzt noch erheblich bureaukratischer geworden

Vorstand und wissenschaftlicher Ausschuß machen alles
der Ausschuß schlägt den Vorstand vor nach dem Wort
laut kommen nur solche Anträge an die Versammlung
die vorher vom Vorstand beschlossen und vom Ausschuß
genehmigt sind nur für den Äuslöfungsantrag ist die
Initiative der Mitglieder vorausgesehen der Vorstand
ernennt und dotirt wissenschaftliche Ausschüsse er setzt
endlich die Zeit der Zusammenkunft innerhalb des Spiel
raums August bis Oktober fest

Das sieht denn freilich keineswegs liberal aus ist aber
mit Ausnahme der letztgenannten Bestimmung fachlich
ganz vortrefflich Denn in Wirklichkeit liegen die Dinge
so daß man dem Vorstand einfach dankbar ist wenn er
die bezeichneten Geschäfte übernimmt bezw seine Vor
schläge abkürzt wenn er z B nicht das Recht hätte
den Vorstand vorzuschlagen so würde man ihn doch



Sammlung zwei Delegirte zum Abgeordnetentage des Nord
ostlhüringer Bezirks des deutschen Kriegerbundes Ferner
fand die Aufnahme mehrerer neuer Mitglieder statt

s Der Turnverein Friesen hielt am Sonnabend
Abend in seinem Vereinslokal seine ordentliche Haupt
versammlung ab Nach Legung der Vierteljahrsrechnung
wurden zwei Mitglieder mit Prüfung derselben betraut
In den Vorstand für 1891/92 wurden wiedergewählt die
Herren E Rösner zum Sprechwart Rud Nietschmann zum
Schrtftwart O Zöllner zum Kassenwart W Brothe zum
Turnwart Th Jakobt zum Geräthwart und M Brothe
zum stellvertretenden Turnwart

Das königl prentz siichfische Landgestüt Kreuz
bei Halle a S hatte die Lieferung von 1500 Ctrn Haser
in Posten von 100 Ctrn zu liefern öffentlich ausgeschrie
ben Eine Menge Offerten waren eingegangen Es
wurden nur 1000 Ctr Hafer vergeben und zwar 600
Ctr pro Oktober und 490 Ctr pro November d I
lieferbar Verschiedene Lieferanten offerirten billigst 8,25
Mk sür Oktober und 8,20 Mk pro Ctr für Rovember
lieserung Wie man hört liefert das Amt Lettin königl
Domaine die übrigen 500 Ctr Hafer zu einem verein
barten Preise

Stadttheater Der gefeierte portugiesische Bari
tonist Signor Franzcsco D Andrade beginnt am 23
d Mts sein auf zwei Abende berechnetes Gastspiel
Mascagnis beliebte Oper LavaUsrm Rustiosna geht
am kommenden Freitag in neuer Besetzung der Haupt
rollen in Szene Am Mittwoch Abend erscheint
Beethovens Fidelio mit Frl Reinhardt in der Titel
rolle auf dem Spielplane Florestan ist durch Herrn
Meffert Pizarro durch Herrn Kromer vertreten Am
Donnerstag wird neu einstudirt Schillers Wilhelm Tell
gegeben Die Rolle des Tell spielt Herr Eugen Schadh
während die Rolle des Geßler durch Herrn Schmidt
Häßler Stauffacher durch Herrn Junk Melchthal durch
Herrn Bach und Attinghausen durch Herrn Friedau ver
treten sein wird Am Sonntag geht erstmalig die
große Oper Romeo und Julia von Gounod in Szene

ts Im Walhallatheater übt auch der gegenwärtige
Spielplan wieder seine Zugkraft aus und erfreuen sich
die Vorstellungen wie immer guten Besuches Wir haben
schon darauf hingewiesen daß die Darbietungen ersten
Ranges sind Da ist Miß Jefferfon die sich als
englische Verwandlungs Sängerin und Tänzerin präsentirt
und mit ihren Leistungen stürmischen Beifall erntet Frl
Scherz eine gewandte und graziöse Lieder und Walzer
sängerin Herr WilHelmy ein famoser und origineller
Gesangshumorist Eine neue und interessante Darbietung
bringen Messieurs E und M Hamilton mit ihrem
elektrisch mechanischen Theater auf dem in vier Abtheilungen
Bilder aus dem Berliner Straßenleben aus der Gebirgs
welt auf hoher See und eine Ansicht der Weltstadt
Newyork mit ihren imposanten Bauwerken und der be
rühmten Brücke zur Darstellung gelangen Das Genre
der Luftgymnastik hat in den Schwestern Adelaide und
Lilian Vertreter von hervorragender Bedeutung ge
funden Die Carlo Romeo Truppe leistet in ihren
malabaristischcn Kunststücken Staunenswerthes ebenso ist
der etwa achtjährige L itt l e Freddy in seinen Leistungen
als Handkquilibrist großartig Herr Man de Wirth
der sich als Chansonettenparodist aufs Beste bewährt hat
ist noch für diesen Spielplan weiterverpflichtet worden
und erzielt auch jetzt wieder stürmischen Applaus Die
vorzüglichen musikalischen Clowns Gebrüder Janos
schließen des Programm ab

Der dramatische Verein Dilettantenbnhne
veranstaltet am kommenden Donnerstag den 8 d Mts
tm Neuen Theater wieder eine Wohlthätigkeitsvorstell
ung deren Ertrag zum Besten der Halle schen Waisen
sttstung bestimmt ist Zur Aufführung kommt die Ge
sangsposse in 6 Bildern Aus eigenen Füßen Des
guten Zweckes halber verfehlen wir nicht auf die Auffüh
rung empfehlend hinzuweisen

Z Ertrunken ist wie uns mitgetheilt wird vor einigen
Tagen der 17 Jahre alte Sohn des Gastwirths Fischer
in Röpzig bet Halle Derselbe wollte als der Fährmann
nicht gleich zur Stelle war bet Röpzig die Saale durch
schwimmen versank aber dabei in den Fluthen und fand

feinen Tod
Ei bedauerlicher Uuglücksfall ereignete sich

gestern Nachmittag in Schraplau wo sich Knaben mit
Spatzenschießm beschäftigten Ein Schuß des Sohnes
der Wittwe Wetzet verfehlte sein Ziel und traf Letztere
in die Seite infolge dessen die Verletzte nach der hiesigen
königl Klinik überführt werden mußte

Ungliickssall Dem Arbeiter Sch Hierselbst fiel beim
Abladen von eisernen Trägern ein solcher auf den Fuß
und verletzte denselben durch Quetschung so erheblich daß

Scb längere Zeit arbeitsunfähig ist
Diebstahl Dem Restaurateur Z Hierselbst wurden

am Sonntag Vormittag während seiner Abwesenheit einige
vollständige Anzüge ein Portemonnaie mit ca 50 Mark
Inhalt sowie einige Geschäftsbücher aus seiner Pcivat
wohnung gestohlen Dem Thäter ist man au der Spur

Amtliche Mittheilungen
Verleihungen Dem Ober Postdirektor a D Geheimen

Ober Postrath Bormann zu Magdeburg ist der Rothe Adler
Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub dem Geheimen Regierungs
Rath Neumann zu Erkürt der Rothe Adler Orden dritter
Klasse dem Schutzmann Groß zu Magdeburg das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Versetzungen Der Oberförster Bock zu Wilhelmsberg
ist suf die Oberförsterstelle zu Heteborn im Regierungsbezirk
Magdeburg versetzt

Provinz uud Reich
Aus Thüringe 2 October Bei den gestern in Mei

ni ngen seitens der Höchstbesteuerten stattgefundenen Land
tags Wahlen wurden ausschließlich die nationalliberalen
Kandidaten Oberbürgermeister Schüler Gutsbesitzer Schunke
und Landzerlchtsrath Unger oewählt In Gotha ist dem
Militär in Anerkennung seiner tüchtigen Leistungen beim
Kaisermanöver der Zapfenstreich von 9 auf 9V Uhr Abends
verschoben worden

Erfurt 4 October In hiesiger Gegend soll ein Dorf
schulze den Stock in der Hand mit Hilfe des Gemeindedieners
sozialdemokratische Sendlinge zum Dorf hinausgejagt haben
Auf eine Beschwerde derselben an den Landrath antwortete
dieser Erfurt 21 September 1891 Auf die Beschwerde vom
22 August d I erwidere ich Ew Wohlgeboren ergebenst daß
ich keine Veranlassung habe gegen den Schulzen Back zu
Bindersleben und den Gemeindediencr Rudolf daselbst einzu
schreiten da sie sich keiner Handlung schuldig gemacht haben
welche disciplinariich zu ahnden wäre Die Berechtigung sich
der Colportage sozialdemokratilcher Preßerzeugnisse zu erwehren
ist ein Ausfluß des Hausrechts der Gemeinde welches ich ihr
nicht beeinträchtigen kann Der königliche Landrath Müffling,

Erfurt 2 Oktober Das Defizit des Bundesschießens
dürfte nach den dem Abschlüsse nahen Ergebnissen des Rechnungs
geschäftes nicht unter 20,000 Mk betragen

Pöstneck 2 Oktober Gegen die Marktaufkäufer welche wie
in anderen Städten so auch in Pößneck ihre das Publikum
schwer schädigende Thätigkeit in keckster Weise betreiben hat sich
jetzt eine energische Verfügung des dortigen Magistrats gerichtet
So ist u a das Aufkaufen von großen Mengen von Waaren
vor 10 Uhr früh nicht gestattet desgl dürfen die Verkäufer
nicht an den Stadteingängen und in den Straßen von den Auf

darum bitten weil nur auf diese Weise die Formalitäten
der Wahl sicher verkürzt werden Die Unbestimmtheit
der Versammlungszeit halte ich allerdings für eine be
denkliche Neuerung Bisher stand das September Ende
von vornherein im Sommerprogramm jedes Naturfor
schers und vieler Aerzte wenn das fortfällt dürfte auch
mancher Besucher fortsallen Es tst wohl zu vermuthen
daß der Vorstand aus eben dieser Rücksicht die dritte
Septemberwoche grundsätzlich beibehalten wird Im
Uebrigen wird wie gesagt das Vorwalten der Vorstands
rechte in geschäftlichen Dingen den meisten Beteiligten
nicht anders als bequem sein

Nach freisinnigen Grundsätzen wäre allerdings aus die
ser Thatsache auf einen bedenklichen Mangel an parla
mentarisch geschäftlichem Sinn tm naturwissenschaftlichen
Volk zu schließen Ein solcher Mangel ist allerdings
vorhanden aber bedenklich ist er nicht Thatsächlich ist
das Geschäftliche nur eine bedeutende Nebenarbeit für die
jenigen Herren welche die Leitung auf ihre Schultern
nehmen der ungeheuren Mehrzahl von Theilnehmern ist
es gleichgültig Für sie liegt der Schwerpunkt einfach
darin daß recht viele Fachmänner zusammenkommen und
miteinander wissenschaftlich verkehren Tas geschieht in
den Abtheilungen in diesen steckt der Gehalt der Ver
sammlungen und darum tst rs vom Statut wie vom
Vorstand ziemlich unabhängig Selbst die so vielfach be
tonte Bedeutung der Naturforscherversammlung für das
Zusammenwirken der einzelnen Disziplinen ist eine leere
Phrase wenn sie nicht durch die Abtheilungen verwirklicht
wird Wo zwei Disziplinen aneinander grenzen da fin
den sich ihre Vertreter ganz von selbst zu gemeinsamer
Arbeit zusammen eine viel weiter gehende Verbrüderung
halten wir sür unmöglich auch wenn der Vorstand sich
für dieselbe bemüht aus dem einfachen Grunde weil die
Abtheilungen schon jetzt so tn Anspruch genommen sind
daß für Theilnahme an Wetter abliegenden Bestrebungen

keine Zeit übrig bleibt
Die Urheber der centralisirenden Bewegung legen er

heblichen Werth auf die Einrichtung wissenschaftlicher Aus
schüsse nach dem Muster der Comites welche tn der
British Association eine bedeutende Rolle spielen Wir

wollen von solchen Ausschüssen nicht zuwenig aber auch
nicht zu viel erhoffen Sie sind recht brauchbar wenn
es sich z B um referirende Bearbeitung größerer Special
gebiete oder um Anlegung von Literatursammlungen
handelt man sollte vermuthen daß sie besonders berufen
wären gewisse Musterarbeiten zu leisten als ein Beispiel
sür diese möge etwa das englische Standard Comits
erwähnt werden welches sich seit Jahren damit beschäftigt
elektrische Normalmaße herzustellen zu vergleichen und in
die Hände des Publikums zu bringen aber wenn man
die Summen ansieht welche derartige Comitös verbrauchen
kann man sich der Ansicht nicht verschließen daß ständige
Institute wie z B die physikalische Reichsanstalt oder
das hygieinische Institut dasselbe viel billiger leisten Große
Gedankenfortschritte gehen vollends nie aus Ausschüssen
hervor sondern immer nur aus der Initiative des Ein
zelnen

Ich sehe nach alledem die neue Organisation der Gesell
schaft deutscher Naturforscher und Aerzte als eine Sache
an die einmal angefangen ruhig weitergeführt werden
kann ohne große innere Bedeutung zu haben Das was
den Versammlungen ihren eigentlichen Werth giebt die
gemeinschaftliche Arbeit tn den Abtheilungen bleibt be
stehen auch wenn die Centralisattonsbestrebungen noch zu
weitern Plänkeleien führen sollten Die Gesellschaft tst
ein Staat von Municipien die einzeln fo kräftig und unter
sich so befreundet sind daß sie an der Staatsform nur
ein sehr mäßiges Interesse haben Diese Empfindung
schien in der Versammlung weitverbreitet zu sein und sie
tst die beste Bürgschaft für das fernere Gedeihen der guten

Sache

Wissenschaft Kunst ud Literatur
Demetrtus Kokkos f In Athen ist dieser Tage

Demetrius Kokkos einer der berühmtesten unter den griechischen
Dichtern der neuesten Zeit im Alter von nur 31 Jahren ge
storben Unter seinen dichterischen Werken sind berühmt seine
Operette Marula unddann seine Erzählungen BarbaLinardo
Kapitän Lazaros und Dte Leier des alten Nikola An dem

Leichenbegängnisse Kokkos s dem auch mehrere Staatsmänner
beiwshnten betheiligte sich fast die ganze literarische und künst
lerische Gesellschaft Athens

käufern abgefangen werden Die Polizeiorgane in Lößnecksind
angewiesen in Anbetracht der hohen Preise sämmtlicher Nah
rungsmittel und zum Schutze des kausenden Publikums gegen
die Zuwiderhandelnden unnachsichtlich einzuschreiten

Jena 1 Oktober Das Protektorat der Universität ist heute
von Herrn Geb KVHArath Professor Dr Lipsius auf Herrn
Professor Dr Pieritorff übergegangen

Koburg 3 October Der seit 1863 unier dem Protektorate
der Frau Herzogin hier bestehende Alexandrinen Verein
der über ein Vermögen von 100,000 Mk verfügt hat in neuerer
Zeit sein Augenmerk hauptsächlich stuf Schaffung gesunder
Wohnungen für Arbeiterfamilien gerichtet und zu diesem Zwecke
die Erbauung von 18 Wohnhäusern beschlossen Vier von
diesen Häusern sind fertiggestellt und vermiethet Der Miether
hat ein jährliches Miethgeld von 180 Mk außerdem 18 Mk
für Feuerversicherung zu entrichten und die bauliche Unter
haltung des Hauses auf eigene Kosten zu übernehmen kann
dagegen das obere Stock an ordentliche Leute weiter ver
miethen Hat derselbe das Miethsgeld 10 Jahre lang pünktlich
entrichtet so wird ihm auf seinen Wunsch das Haus um einen
Kaufpreis der 1000 Mk geringer ist als der Selbstkostenvreis
als Eigenthum übertragen und das Kawgeld auf Hypothek be
lassen Zahlt aber der nunmehr zum Eigenthümer gewordene
Inhaber des Haules die gleichfalls auf 80 Mk festgestellten
Hypoihekzinsen weitere 20 Jahre so wird das Kaufgeld als
bezahlt betrachtet und der Mann ist ireicr Eigenthümer des
Hauses geworden Für die nächste Zeit ist d e Erbauung von
weiteren 7 Dovpelhäusern in Aussicht genommen

Mainz 3 October JnderMilitär Konservenfabrik
hat der Winterbetrieb mit Beginn dieser Woche seinen Anfang
genommen Es werden jeden Tag 30 Ochsen zu Konserven
verarbeitet Es sollen dieses Mal 2000 Ochsen mehr als im
verflossenen Jahre geschlachtet werden

GerichtS Zeituug
Hake 2 Oktober Strafkammer Sitzung Der in

haftirte zu Coburg am 25 Januar 1878 geborene wegen
Diebstahls mit einem Verweile bestrafte Schulknabe August
Tauche aus Lauchstedt des schweren Diebstahls der Hehleret
resp Begünstigung beschuldigt und überführt wurde auf An
trag der Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Gefängnißstrafe

verurtheilt
Der Bergmann Albert Plötz aus Seeben hatte in der Nacht

zum 3 Mai d I die verehelichte Bergmann Pfeiffer und die
verehel Maurer Röler vorsätzlich mißhandelt Auf die Nach
richt hin daß sein Bruder geschlagen werde stürzte er aus
dem Seebener Gasthaus wo er sich aufhielt mit einem Bier
seidel in der Hand heraus schlug wüthend um sich und traf
die Genannten mit solcher Wucht daß die Pk besinnungslos
niederfiel das Glas auf der R Kopfe zersplitterte Beide er
litten erhebliche Verletzungen Bestrafung mit 6 Monate
Gefängniß beantragte die Staatsanwaltschaft auf 4 Monate
erkannte das GerichtDer Arbeiter Friedrich Franz Haring gen Böhme in Reu
ßen 1874 geboren wurde wegen gewaltsamer Vornohme un
züchtiger Handlungen aus HH 176 177 St G B zu 3 Monate
Gesängnitzstrafs verurtheilt

Der inhaftirte am 12 Juni 1871 in Langevbogen geborene
domizillose wegen Urkundenfälschung Betrugs und Bettelns
bestrafte Kaufmann Ernst Hugo Eadtricht gen Wsgner war
bis Juni d Js Handlungsgehülfe bei der Firma Engel u
Voge hier Er mißbrauchte seine Stellung indem er wieder
holt Gelder welche zur Begleichung von Rechnungen der Firma
im Comptoir von den betr Schuldnern gezahlt wurden dem
ausdrücklichen Verbote entgegen annahm und mit der Unter
schrift der Firma quittirte das Geld aber weder ablieferte noch
buchte iondern für sich verwendete So waren Unterschlagun
gen von 25 23 7 Mark und ein gen Pfennigen festgestellt
Der Unterschlagungen bezw der Urkundenfälschung überführt
wurde E nach Antrag der Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr 3
Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrenverlust verurtveüt

Der tu Untersuchungshast befindliche am 18 November 1872
geborene wegen Landstreichens mit 5 Lagen Haft bestrafte
Schlossergelelle Franz Iahn aus Altscherbitz war geständig in
der Nacht vom 2 zum 3 Juni d I 2 Paar dem Arbeiter
Busse und Vötkel in Schkeuditz gehörige Stiefeln in der dor
tigen Winkler ichen Lohgerberei entwendet zu haben Dem
Antrage der Staatsanwaltschaft gemäß wurde er wegen schwe
ren Dtebstahls zu 6 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehren
verlust verurtheiltDer Cigarrenarbeiter Carl Schulze aus Delitzsch wurde
wegen Pfandbruchs zu 30 Mark Geldstrafe ev 6 Tagen Ge

fängnißstrafe verurtheiltDer am 4 Dezember 1862 geborene mehrfach vorbestrafte
Comptoiritt Louis Putzer von hier hatte geständigermaßen
Anfangs Januar d I als Bureaugehülse der Keserstein schen
Papierhandlung 18 50 Mk beim Fabrikant Kircher am 4 Juni
4049,95 Mk bei der Firma Peise für Rechnung und im Auf
trage seines Prinzipals erhoben aber nicht abgeliefert sondern
für sich verbraucht Am 15 Juni hatte er 449,50 Mk in 4
Etnbundertmarklcheinen 2 Zwanzigmarkscheinen c bestehend
welche sich in verschlossenem Briefumschlag befanden sowie
15,80 Mk baar welche er mit jenem Geldbrief zur Post zu
tragen hatte an sich genommen und war damit ins Ausland
geflüchtet 500 Mark wurden von ihm ersetzt Im Mai hatte
er 17 Mk und 18,68 Mk ihm von der Keserstein schen Papier
handlung zur Zahlung an dte Firma Weddy Pönicke übergebenen
Beträge und tm Juni 7,55 Mark für genannte Handlung von
der Hallelchen Papierwaarensabrik einkassirt und unterschlagen
wie er selbst zugab Bestrafung mit 4 Jahren Gefängniß und
4 Jahren Ehrenverlust beantragte die Staatsanwaltschaft auf
3 Jahre Gefängniß und 5 Jahr Ehrenverlust erkannte der
GerichtshofDie bereits bestrafte Lohndirne separirte Auguste Blank gen
Thielemann aus Halle geboren im August 1848 wurde wegen
Kuppelei zu 3 Monaten Gefängniß 3 Jahren Ehrenverlust und
Zuläsfigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Postkarten und Briefmarken Eine interessante Mit
theilung über unsere Postkarten und Briefmarken veröffentlicht
die Papierzeitung Auf der Vorderseite der deutschen Reichs
postkarten findet sich in der rechten unteren Ecke stets eine Reihe
kleiner Ziffern und Buchstaben deren Bedeutung nicht Viele
bekannt sein dürfte aber gerade für das Papierfach Interesse
bietet Auf einer uns vorliegenden Postkarte steht z B 391 s
Das bedeutet der betreffende Postkartenkarton ist tm 3 Monat
also im März des Jahres 91 geliefert worden und zwar als
siebente Lieferung in diesem Monat Die erste Ziffer bezeichnet
somit den Monat die zweite und dritte das Jahr der ange
fügte Buchstabe seinem Range im Alphabet gemäß die Karton
lieferung Da die letztere in der Regel sofort verarbeitet wird
so bieten die Zeichen auch einen Anhalt für die Ausgabezeit der
betreffenden Karte Aber nicht allein Nummer und Zeit der
Lieferung sondern auch der Name des Kartonlieferanten läßt
sich für de Eingeweihten aus jeder Postkarte ersehen Hierzu
dient ein durchaus unauffälliges Merkmal in der für Straße
und Hausnummer bestimmten Punktlinie In dieser Linie
fehlt nämlich stets irgendwo ein Punkt und ie nachdem die
Lücke sich an der linken oder rechten Seite befindet sowie j
nach der Zahl der abgetrennt stehenden Punkte kann der ein
geweihte Beamte der Postverwaltunz oder der Reichsdruckerei
sofort die liefernd Firma erkennen Diese Maßregel ist Haupt



achlich deshalb getroffen worden nm stets die Bezugsquelle
feststellen zu könnnen wenn sich am Karton Mängel insbeson
dere ungenügende Leimfestigkeit zeigen Die neueren Reichspost
marken besitzen ein untrügliches Kennzeichen welches Gelegen
heit bietet ihre Echtheit sofort festzustellen Dasselbe ist in
weiteren Kreisen noch völlig unbekannt und besteht darin daß
sich beim Befeuchten der Marke mit konzentrir em Ammoniak
Slaßrothe Querstreifen zeigen welche sehr bald wieder verlchwin
den die Marke also nicht dauernd entstellen Die chemische
Lösung welche in der beschriebenen Weise reaairt wird bei der
Gummirung aufgetragen Postkarten mit aufgedruckter Marke
zeigen diese Streifen daher nicht

Das historische Eckhaus Humboldtstraße 1 in Pots
dam das den Zimmern Friedrichs des Großen gegenüber liegt
soll demnächst umgebaut werden oder aber einem Neubau im
Stile des Stadtschlosses Platz machen Nach der nunmehrigen
Neugestaltung der Langen Brücke und des Bahnhofes wird ein
derartiges Bauwerk das der Zeit des großen Königs sich an
schließt jedenfalls gern gesehen werden In früheren Jahren
oll Kaiser Friedrich die Absicht gehabt haben das Grundstück

das damals dem Stadtrath Miethe gehörte für Zwecke des
Hofes zu erwerben

Eheliche Zärtlichkeit Führer Kommen sie nunter
über nehmen sie sich in Acht hier hat schon mancher den Hals
g broche Mann Auguste Geh voran

Handel und Verkehr
Zeitzer Maschinenfabrik und Eisengießerei Actien

gesellschaft Dem 1890/91er Geschäftsbericht entnehmen wir
A A Jwolge der größeren Anforderungen mußte nicht nur
die Arbeiterzabl wesentlich erhöht sondern eme Anzahl neuer
Werkzeugmaschinen angeschafft werden In der Braunkohlen
Brikettsbranche haben wir im verflossenen Geschäftsjahr eine
erste Fabrik mit wesentlich verbesserten Dampsteller Trockenösen
und ohne alle jene Nebenapparate in welchen bisher Feuer
und Explosionen entstanden sind oder stattgefunden haben ge
baut und in Betrieb geletzt und sind damit vorzügliche Resul
tate erzielt worden In Ausübung des PZtsnts auf Fabrikation
von Torfbriketts in Rußland ist jetzt die erste Brikettfabrik an
eine Petersburger Gesellschaft fertiggestellt Der Bruttogewinn
stellt sich am 236 603 Mark wovon noch 53,000 Mink Ab
schreibungen 20 pCt Dividende mit 192 000 Mark vertheilt
werden während nach Tantiemen Vortrag 2c als Gratifikation
die Arbeiter 6000 Mark erhalten sollen Die weitere Fortdauer
dieser starken Beschäftigung macht eine Vergrößerung der Ar
beitsräume nöthig indem sich besonders auch die Mühlenbau
branche recht zufriedenstellend entwickelt hat Die Mittel der
Gesellschaft sind die denkbar günstigsten denn bei einem Actien
Lapitale von 960,000 Mark weist der Reserve und Extra
Reservefond nicht weniger denn 216,000 Mark auf

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 Mio der
Aufgeboten Der Handelsgehilfe Richard Hoher und Pan

tine Höche Forsterstraße 21b Der Bahnarbeiter Otto Stein
born Streiberstraße 13 und Auguste Bestel Merseburgerstr 33

Der Kaufm Richard Schulze Halle und Anna Wildschütz
Buttstädt Der Kausm Robert Herseling Halle und Natalie
Meinke Kassel Der Buchdrucker Paul Schmidt und En ilie
Seifert Leipzig Der Fleischer Robert Bugajski Preisnitz
und Marcella Kaurati Klein Pankow Der Bergmann Joses
Thocz Berlhahütte und Julianne Jnon Bitschin Der
Fabrikarbeiter Friedrich Grundmann Halls und Anna Erling
Tröllwitz Der Eisendreher Änton Huffmaan und Marie
Beck Giebichenstein Der Werkmeister Louis Stier Halle
And Margarethe Brachmann Hettstedt

Eheschließungen Der Königl R gierungsbaumMerLud
wig Kolbe Frankfurt a M und Elise Würzburg Bernburger
sttaße 29 Der Fahnenschmied Hermann Priemer Oschatz
und Minna Löwe Leipzigerstraße 108 Der Schuhmacher
meister Albert Abrens gr Berlin 3 und Emma Schreiber
Sckillerstraße 3 Der Hilisbremser Wilhelm Buschmann
Aahndosstraße 11 und Marie Theile Leipzigerstraße 23
Der Conditor Endre Endresen gr Sandberg 5 und Olga Seebe
Geiststraße 42 Der Eüenbahn Bureau Aisistent Ludwig Kunzc
Charlottenstratze 6 und Olga Böge Anhaltermaße 1 Der
Tisckler Emil Lange Giebichenstein und Friederike Möbius
Ehorlottenit aße 11 Der Tilchl r Gustav Gödecke Spitze 14
und Marie Kramer Mühlweg 49 Der Tischler Richard
Noth gr Ulrichstraße 53 und Bertha Stierwalv Parkstraße 16

Der Maler Karl Grundmann Magdeburg Buckau und
Minna Schmidt Weidenpian 6 Dec Zimmermaun Günther
Langenhagen gr Wallstraße 16 und Bertha Keitz am Kirch
thor 12 Der Posthilisbote Paul Blüthgen Dorotheen
straße 14 und Hedwig Leißring Kuhsasse 9

Geboren Dem Obergärtner Gustao Renneberg 1 T Do
rothee Elise Böllbergerweg 45 Dem Bauunternehmer Her
mann Sander 1 S Paul Otto Geiststraße 37/33 Dem
Restaurateur August Spellmg 1 T Marie Emma Branden
Durgerstraße 5 Dem Maschinenmeister Ernst Neumann
Zwill S Johann Ernst und Augm Otto Hospitalplatz 12/13

Dem Lokomotivheizer Gustav Hohlstein 1 S Gustav August
Curt Thucmstraße 29 Dem Schlosser Karl Wilke 1 S
Mox Robert Breitestr 13 Dem Schmied Friedrich Pötsch
1 S Wilhelm Curt Thorstcaße 20 Dem Bremser Walther
Schulze 1 S Gottlieb Gustav Adolf Friesenstraße 14 Dem
Handarbeiter Franz Ziegler 1 T Emilie Jda alter Markt 5

Dem Polizei Sergeanten Friedrich Künzel 1 T Thomasius
straße 7 3 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Bureau Gehilfen Friedrich Höpfner T,
todtgeboren Schulberg 4 Des Kaufmanns Ernst Bernhardt
S Max Paul 10 M Gerbergasse 7 Die Wittwe Marie
Thiele geb Schettig 61 I Langestraße 5 Die Wittwe
Johanne Christiane Helbig geb Langfeld 76 I a d Schwemme 1

Des Arbeiters August Schulze T todtgeb Kgl Eutb Jnst
Des Formers Herm Haring T Alwine 5 M Schwetichke

straße 15 Auguste Rißmann 73 I Magdeburgerstraße 32
Der Schmiedelehrling Karl Röhr 15 I Klinik

Letzte Telegramme
Altenburg 4 Oktober Prinz Albert von Sachsen

Altenburg hat sich am Comer See mit der Herzogin Helene
von Mecklenburg Strelitz verlobt Prinz Albert der seit 1333
Wittwer ist war in erster Ehe mit der Prinzessin Marie von
Preußen der Wittwe des Prinzen Heinrich der Niederlande
vermählt

Stnttgart 4 Oktober Das Befinden des Königs hat
sich abermals verschlimmert Hier herrscht in Folge dessen
große Besorgniß Im Schlosse findet seit heute früh unaufhör
lich die Einzeichnung von theilnehmenden Personen in ein dort
aufgelegtes Buch statt Nach dem neuesten von vier Aerzten
unterzeichneten Bulletin hat die Entzündung weiter gegriffen
auch ist eine Punktion der Blase nothwendig geworden Der
Krästezustand ist unbefriedigend

Rom 4 Oktober Wegen des Vorgangs im Panth eon
fanden gestern auch in Peggio di Calabria Caltanisetta Verona
Taglieri Genua und Arezzo Protestkundgebungen statt Dem

Donchisciotte zufolge wurde auch von einer Schaar von 46 un
garischen Pilgern gegen die von Franzosen im Pantheon ver
übte Frevelthat Protest erhoben

Nizza 4 Oktober Im Laufe des gestrigen Nachmittags
trafen General Eanzio und zahlreiche italienische Deputirte zur
Theilnahme an der Enthüllungsfeier des G aribaldi Denk
mals hier ein Abends machten dieselben dem Minister Rouvier
in der Präfektnr einen Besuch Der Zufluß von Fremden zur
Theilnahme an der Feier ist ein sehr erheblicher

Wien 4 Oktober Der König von Sachsen ist heute
früh 3 Uhr aus dem Nordwestbahnhof hier eingetroffen Die
daselbst aufgestellte Ehrenkompagnie wurde vom Regimen

Hochdeutschmeister mit Kapelle gestellt Der Kaiser in Mar
schallsuniform mit dem Großkreuz des Albrechtsordens die
Spitzen der Behörden und der Generalität erwarteten die An
kunft des Königs der die österreichische Dragoner Uniform mit
dem Stefans Orden trug Unter den Klängen des Heil Dir
im Siegeskranz reichten beide Monarchen sich wiederholt
küssend die Hände Nach Abschreitung der Ehrenkompagnie
erfolgte die Vorstellung der beiderseitigen Gefolge Der König
fuhr sodann zur Rechten des Kaisers sitzend nach Schönbrunn
Abends reisen der König von Sachsen Prinz Leopold v Bayern
und der Erzherzog von Toscana zu den Hosjagdm nach Steier
mark Der Kaiser folgt nach

Wien 4 Oktober Der Kaiser stattete um 12 Uhr dem
Grafen Taaffe einen längeren Besuch ab

Budapest 4 Oktober Abgeordnetenhaus Der Prä
sident drückte die Ueberzeugung aus der Rosenthaler Bahnfrevel
sei weder in politischem noch persönlichem Sinne ein Attentat zu
nennen da unmöglich in Ungarn oder sonst in der Monarchie sich
ein Mensch finden könne ver gegen den gütigen für alle Na
tionalitäten gerechten und das gesetzliche Recht eines jeden
Einzelnen schützenden Monarchen ein Attentat auszuüben fähig

sei Da der Zwischenfall gleichwohl gefährlich werden konnte
werde das Abgeordnetenhaus sicher dem Ausdruck tiefer Ent
rüstung einerseits sowie des Dankes an die Vorsehung ander
seits zustimmen Der Präsident beantragt den Beschluß in
diesem Sinne durch den Ministerpräsidenten dem Kaiser unter
breiten zu lassen Es erfolgte allseitige Zustimmung Abge
ordneter Ugron drückte Namens seiner Parteigenossen die
freudigste Zustimmung aus Beifall Der Antrag wurde
einstimmig beschlossen

Haag 4 Oktober Die Königin Wilhelmine ist von ihrem
Unwohlsein wiederhergestellt das Fieber ist gänzlich geschwunden
die Königin hütet auch nicht mehr das Zimmer

Paris 3 Oktober Die in Wien exhumirten Gebeine des
Generals Lasalle wurden heute mit großem Gepränge zum
Jnvalidendome überführt General Saussier hielt eine Rede
worin er der ritterlichen Tugenden des Generals gedachte und
an die tapfere österreichische Armee erinnerte welche Lasalle
bekämpfte und die soeben einen Beweis der edlen Gefühle
welche sie beseelen gegeben indem sie vor dem Sarge Lasalle s

einen militärischen Pomp entfaltete wie er den Manen des
Helden gebührte

Brüssel 4 October Die h er anwesenden Freunde und
Anhänger B oulan gers stellten in einer gestern Abend statt
gehabten privaten Versammlung den Wortlaut einer Erklärung
fest welche besagt daß sie das von Boulanger unternommene
Werk im Interesse Frankreichs fortsetzen werden Bei dem
anläßlich des Leichenbegängnisses Boulangers stattgehabten
Getümmel kam es wiederholt zu Zusammenstößen zwischen der
Menge und der Polizei wobei mehrere Personen verwundet
wurden Die Kundgebung gegen Rochefort auf dem Kirchhofe
rief eine Gegenkundgebung zu seinen Gunsten hervor

Rom 3 October Die Mitglieder des Arbeiter Pilgerzuges
aus Nantes und den benachbarten Diözesen welche am 23
September hier eingetroffen waren und gestern Abend die Rück
reise antreten sollten sind vorsichtshalber heute bei Tagesan

bruch abgereist
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Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Kirchliche Anzeigen
Zu St Moritz Mittwoch den 7 Oktober Vorm 10 Uhr

Beicht und Abendmahl Herr Oberprediger Sa r an
Zu Reumarkt Mittwoch den 7 Oktober Abends 6 Uhr

Missionsstunde Herr Pastor I H 0 sfmann

Mit dem Jahre 1891 scheiden zu St Moritz aus dem
Gemeinderathe die zerren Kaufmann Beher Stellmachermstr
Fräntzel Buchdruckereibesitzer Hendel Lehrer Schöps und Stetn
metzmstr Schober

Aus der Gemeindevertretung die Herren Lohgerbermeister
Apel Händler Bauermann Schichtmstr Baum Kaufmann
Danneberg Oekonom Fuß Fleischermstr P Götze Rentier
Höfer Klempnermstr Klapproth Bahnmstr Krengel Kaufmann
Langender Schuhmachermstr Lohmeyer Buchbindermeister
Löbeling Rentier Mohs Seilermstr Plauert Salzsiedemeister
a D Schumann Schuhmachermstr Schröter und Drechsler
meister Wagner

Am 11 Oktober d I nach Schluß des Hauptgottesdienstes
werden die kirchlichen Ergänzungswahlen in der Sakristei ab
gehalten werden Zur Theilnahme n der Wahl sind alle
selbständigen Männer der Msritzgemeinde berechtigt welche

sich persönlich zur Aufnahme in die kirchliche Wählerliste ange
meldet haben Der Wahlvorstand behält sich das Recht vor
erforderlichen Falls die Wahlhandlung an einem geeigneten
Punkte abzubrechen und sie am 18 Oktober zu Ende zu führe
Die Wahlberechtigten werden mit der Bitte um zahlreiche Be
theiligung von der bevorstehenden Wahlhandlung hierdurch in
Kenntniß gesetzt

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
S a r a n

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Aulius Rudolph

Montag den 5 Oktober I8S1
S1 Borstellung 18 Abonnem Borst Farbe roth

Ober in 1 Akt von Pietro Mascagni
Personen

Santuzza eine junge Bäuerin Amalie Schäfer
Turiddu ein junger Bauer Richard Hofer
Lucia seine Mutter Martha RotheAlfio ein Fuhrmann Hermann Bachmann
Lola seine Frau Essolde Fritsch

Landleute Kinder
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorfe

Nach der Oper größere Pause
Hierauf

Preislnstspiel in 3 Akten von E Henle
Personen

Freiherr von Kühn Kommerzienrath Cäsar Hartig
Freifrau von Kühn seine Gemahlin Mathilde delaChapelle

Marie Elisabeth GreveHedwig bnder Töchter Jenny Schneider
Hans Waldau Eugen SchadyBaron Rotteck Adjutant des Prinzen
Leopold Albert HeroldGeheimrath v Goeben Großherzogl
Hoftheater Jntendant William SchirmerHerr von Leonroth Oberregisseur Walter Schmidt Häßler

Strohberger Journalist Adolf Schumacher
Josef Diener im Hause des Kommer

zienraths Cäsar MarkgrafEin Briefträger Max RohrmannHerren und Damen Hofmusiker
Ort der Handlung Eine kleine Residenz Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pause
Overn Preise

Kaffenöffnnng Uhr Ansang 7UhrEnde nach 10 Uhr

Dienstag den 6 Oktober 1891
22 Vorstellung 19 Abonnements Vorstellung Farbe bla

Maria und Magdalena
Schauspiel in 4 Akten von Paul Linda

Personen
Bernd Fürst zu Rothenthnrm Albert Herold
Graf Egg sein Oheim Edmund DsßWerren Geheimer Kommerzienrath Walter Schmidt Häßler
Elly seine Tochter Jenny Schneider
Magdalena geb von Hohenstraßen

seine Frau zweiter Ehe Elisabeth Greve
Laurentius Professor an der Akademie Eugen Schady
Maria Verrina Louile BrodskyDr Gels von Gelzinnen William Schirmer
Frau von Zingelburg Emilie Frieda
Alma ihre Tochter Fanny Königvon Gulzbach Arthur Waldau
von Merz Ewald BachSchelmann Theateragent Karl Friedau
Hans Diener im Hause des Adolf Schumacher
Johann Kommerzienraths Max Rohrmann
Röschen Kammerjungfer bei Maria

Verrina Leonore MühldorferEin Diener des Fürsten Cäsar Markgraf
Ballgäste Diener

Der 1 und 3 Akt spielen in der Residenz der 2 und 4 Akt
auf Schloß Wöhringen nahe der Residenz

Zeit der Handlung Die Gegenwart
Nach dem zweiten und dritten Akt Pause

Schauspiel Preise
Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7V Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 7 Oktober 1891
23 Vorstellung 20 Abonnements Vorstellung Farbe gelb

Z i Ä v 1
Ober in 2 Akten von Ludwig von Beethoven

Dichtung von Sonnleithner n Treitschke
In Vorbereitung

ZK IRAliOper in 5 Akten von Gounod
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten sür den 6 Oktober

Bet nordöstlichem Winde zunächst noch Fortdauer des
ziemlich heiteren und kühlen Wetters ohne wesentliche
Niederschlüge
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KMe MmtmAngen
Das der hiesigen Stadtgemeinde gehörige Grundstück Trödel Nr

17 soll
Montag den IS Oetober Vormittags I Uhr

m Rathhaus Zimmer Nr 11 öffentlich meistbietend versteigert werden
Die Versteigerungs Bedingungen sind in der Magistrate Registratur
Zimmer Nr 10 vor dem Termin einzusehen

Der Magistrat
St aud e

Die am 8 Juni 1867 hierielbst geborene unverehelichte Lonise
Stummer entzieht sich der Sorge für ihre beiden Kinder Reinhold
und Lonise sodaß dieselben der öffentlichen Armenpflege anheim ge
fallen sind während sich die Mutter in der Fremde umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufent
haltes hierdurch derselben ersucht

Halle a S den 2 October 1891
Die Polizei Verwaltung

s Mark Geschenk ln Sachen des Vergleichs G Tch sind
vom Schiedsmaun Herrn Gläser zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S dm 5 October 1891
Die Armen Direktion

Die unterzeichnete Verwaltung ersucht alle diejenigen welche sich
über ungenügendes oder unruhiges Brennen der Gasflammen und
Mangelhaften Druck in den Leitungen zu beklagen haben ihre Be
schwerden direkt im Bureau Nathhansgasse I II unvorzüglich
anzubringen es wird dann für schleunigste Beseitigung der Mängel
gesorgt werden

Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke
Oeffentliche Bekanntmachung

Zu der durch Rezeßbestätigung vom 21 Juni 1855 beendigter
Seperations Sache von

Halle Giebichenstein
ist unterm 12 d Mts Seitens des Magistrats der Stadt Halle
S als dem durch diesseitigen Beschluß vom 31 August 1889 be
stellten Vertreter und Verwalter der gemeinschaftlichen Angelegenheiten
betreffs der Stadtgemeinde Halle a S welche für die Gesammtheit
der Besitzer der in dem Rez ffe angehefteten Flurbuche von Halle aus
geführten Grundstücke rücksichtlich der in den 17 19 und 20 des
Rezeffes nachgewiesenen gemeinschaftlichen Anlagen an Wegen Triften
Fußsteigen Gräben Brücken Mulden und Durchlässen begründet
worden sind ist auf Grund des Gesetzes vom 2 April 1887 betreffend
die durch ein Auseinandersrtzungs Verfahren begründeten gemeinschaft
lichen Angelegenheiten beantragt worden ihm die Genehmigung der
Auseinandersetzungsbehölde zur unentgeltlichen Veräußerung folgender
Parzelle des im Seperationsrezesse mit littr a Z bezeichneten Fuß
steiges

Gemarkung Halle Kartenblatt 1 Abschnitt von 55 qm
an den Ziegeleib sitzer Franz Hawpke zu Halle a S zu ertheilen

Sämmtliche hierbei interesfirsnde Grundbesitzer wenden gemäß
4 des vo Milieu Gesetzes von diesem Antrags mit der Aufforderung
hierdurch in Kem tmß geietz etwaige Einsprüche grgen denselben inner
halb einer p äklusimschen Frist von 2 Wochen von dem Tage der
erfolgten ortsüblichen Bekanntmachung des Antrages an gerechnet bei
der unterzeichneten Ausemandersetzungs Behörse anzubringen

Mersebnrg 18 Siptember 1891
Königliche Generalkommission

Helmke
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Auktion
Dienstag den 6 d Mts

Vorm 1 Uhr versteigere ich
n meinem Piandlokale Kaiser
WilhelmShalle Hierselbst zwangs
weise

S Ausziehtische SSophas
l Schreibsekretär S Kom
modeu S Kleiderschränke
I Waschtisch R Spiegel
Waschkommode mit Mar
morplatte S Nähmaschinen
l Roceoeo Garnitnr So
phas I Tisch Sessel n
1 kl Tisch I schwarzes
Pianino t eichenen Bücher
schrank 1 eichenen Büffet
schrank u v m

Gerichtsvollzieher

Aus Anlaß der kirchlichen Gemewdewahien werden die
stimmberechtigten Mitglieder der Domgemeinde zu einer Vor
besprechnng aus
Donnerstag den 8 Oktober er Abends 8 Uhr

nach dem

ergebenst eingeladen I A C Bartels

Auctio
Dienstag den d Mts

Vorm IßV Uhr versteigere ich
in der Wohnung des Bauunter
nehmers ikvnaekvrN
Albrechtstrasxe ick hier zwangs
weise

7 Stück Kimonenösen N
Stück eiserne Oesen mit
Thonanssatz V Stück eiserne
Füllöfen

Gerichtsvollzieher

Den an meiner Kasse eingeführten CheckBerkehr bringe ich
mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
auf den Check Conten mit K Prozent verzinst werben

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbart wird kommen t Prozent Zinsen zur Ver
ßÜlUNg

Halle a S M H GZAWRWNWI
Bank und Wechselgeschäst

p p
Dem verehrlichen Publikum von Halle und

Umhegend die ergebene Mittheilung daß die
Musikalienhandlung

Barfüßerstr IS durch
Kauf in meinen Besitz übergegangen ist und ich die
selbe unter der Firma

LÄrwrvät 5 MMIieiilisMsL
Weiter fortführen werde

Das Geschäft wird von mir nach jeder Richtung
vergrößert werden und bin ich hauptsächlich durch
langjährige Erfahrungen und meine freundschaftlichen
Beziehungen zu großen Verlagsfirmen in Berlin
und Leipzig stets in der Lage allen Wünschen
meiner werthen Kundeu in jeder Hinsicht schnellstens
Genüge zu leisten

Indem ich ein verehrliches Publikum bitte mein
Unternehmen freundlichst unterstützen zu wollen
zeichne ich mit Hochachtung

M

in Ftrma Musikalienhandlung

MklwrsuM KW
Seit Jahren vewährtes Speetal

mittel zur gefahr und schmerzlosen
Beseitigung von Hühneraugen
und jeder Hornhaut
Flasche mit Pinsel SV Pfg

Gciststr 17

LI Wnmksl

PK MMs M tM lt MMMW
liefert jedes Quantum frei Gelstz

WriMfirch Z

20 Stück stlte Schweine
verkauft Rittergutund mehrere fette Rinder und Miere

IssÄN V UB S dÄ GZ
empfehle mein reichhüliiges Lager sämmtlicher

M Zeichenuiensitien M
in bester Qualität

MauerMssr 3 S UrÄAMMUM

G ArMrt Mi tlÄieli e AMmiiebte I
aus reiner Zaponisicirter Stsarinmasse

empfehle in allen Größen nur mit meiner eigenen Firma H

M GZstze Ulrichstraße S Ecke Große Steinstraße
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K Photsgraphie
W das Dtzd 6 Mk liefere unter
TGarantie größter Ashnlich E
M keit Probebild gratis

Photograph
W Große Mrichftr SS I
M Amateuren eith Ursterricht
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Testaments Rachlüß
laxen und Kaufverträge

fer tigt sachgemäß und billigst

A
AngustaAratze AZK

likl mann 8eksl k
Halle a/S Bärgasse I u d Marienkirche
früher langjähriger Küchenchef Hotel Stadt Hamburg hrer
empfiehlt sich zur Anfertigung von
8 x,vZt sowie einzelner kalter n warmer Gerichte

Aufträge auch nach auswärts werden prompt besorgt

Ergebenst Ms Privatkoch
Vasarvviao

IN allen Sorten und bester Quali
tät durch virecte Verbindung
zu den billigsten Preisen offerirt
SS WZ Ii Germaniiche Fisch
Großhandlung Halle a T

gr Ulrichstrafte 7

Neues rothes Plüschfopha
ist zu verkaufen

Bölbergasse II links
Wmg
u

V MOMZRWZ M
prakt Zahn Arzt

Wombiren Zahnziehen mi
Lachgas künftl Gebisse Re
guüiren schiefstehender Zähm

tS AO ISSprechst 9 Uhr Vorm bis b vhi
Nachmittags

Iielle Grsnch
Ein junges gebild Mädchen

musikalisch im Haushalt Vorlesen
u seinen Handarbeiten bewandert
s cht bald Stellung in einer feinen
Familie ober bei einzelner Dame
Familienanschluß erwünscht Gest
Offert wolle man unt 1 1 S S
in d Exped d Blattes niederlegen

Suche für meine Wein Tabak
n Cig nrenhandlung einen

Lehrling
mit forderlichen Schulkenntnissen
zum event sofortigen Antritt

Alte Promenade

bejieheno aus 3
Stuben 1 Kammer

Zubehör sofort zu vermiethcu
Wilhelmstratze 14

Gro e
hmsWW KöhNi

Rohplatz preiswerth zuam
vermiechen Näheres Dessauer
stratze S im Comptoir

Kleine Ulrichstr 1V zu ver
miethcn sofort oder I Jaunav
I8ÄZ II Et 6 St 3 K u Zubch
Preis V Mark
Hmmsir IS ist die

Herrschaft
II Etage 4 Stub 2 Kam K

Zubeh zum 1 April 1892 an
ruhige Leute zu vermiethen Zii
erfragen I Etage

Familien Nachrichten

Gelmrts Amcige
Ein strammer Junge

Ar
Frey berasbräu

Für den Inseratenteil verantworte L
Julius Gubitz in Halle

Druck von R Niets chmann in Halle
Expedition des Höllischen Tageblattes Gxoße Mrichstraße 19 geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr
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